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Senioren 40 Kreisliga A, Gr. 1

TV Möglingen : TSV Kleinsachsenheim 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TV Möglingen in der Senioren 40 Kreisliga A, Gr. 
1

Als Daniel Kosak sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Senioren 40
Kreisliga A, Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 6:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Kleinsachsenheim
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV
Kleinsachsenheim meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Daniel Kosak, der alle seine Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Kosak / Gorr ihren Gegnern Barwig / Binder
beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Stark im
Hintertreffen waren im Anschluss Heeg / Fritz nach einem Zweisatzrückstand, machten Becker /
Janßen dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch im
finalen Durchgang. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Kosak seinem Gegner Roland Becker beim in Sätzen klaren
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Viktor Gorr bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Harald
Barwig noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Barwig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 gewann dann Dieter Heeg gegen Hans-Günter Janßen und gab
dabei nur einen Satz her. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Kathrin Fritz
letztlich parat, um sich gegen Ulrich Binder durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Daniel Kosak letztlich an der Hand, um sich gegen Harald Barwig
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 6:1.

Nach diesem Sieg geht der TV Möglingen am 04.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC73 Oberderdingen, während der TSV Kleinsachsenheim am 06.10.2023 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Kosak / Gorr 1:0, Heeg / Fritz 1:0 
Einzel: D. Kosak 2:0, V. Gorr 0:1, D. Heeg 1:0, K. Fritz 1:0 

 TSV Kleinsachsenheim
Doppel: Barwig / Binder 0:1, Becker / Janßen 0:1 
Einzel: H. Barwig 1:1, R. Becker 0:1, U. Binder 0:1, H. Janßen 0:1


